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Das grosse Fest
BirdLife Schweiz feierte sein Jubiläum. Ende August haben sich 
über 400 Ehrenamtliche und Gäste zum grossen Jubiläumsfest 
getroffen. Mit dabei waren auch die Nationalratspräsidentin Irène 
Kälin und der Aargauer Regierungsrat Stephan Attiger. Ein kleiner 
Rückblick in Bildern.  Severin Bigler (Bilder) & Stefan Bachmann

100 Jahre BirdLife Schweiz

«Die Bedeutung der Biodiversität als 
Lebensgrundlage ist nicht bestritten, 
dennoch nimmt die biologische Vielfalt 
seit Jahrzehnten ab. BirdLife sorgt da-
für, dass diese Tatsache sowie die Not-
wendigkeit einer Trendumkehr nicht 
vergessen gehen. Als Geschäftsstelle 
der Parlamentarischen Gruppe ‚Biodi-

versität und Arten-
schutz‘ unterstützt sie 
die notwendigen 
Schritte im Parlament.»

Kurt Fluri, Nationalrat FDP 

«Der Verlust an Biodiversität bedroht 
zunehmend Ökosystemleistungen und 
Wohlstand. Es braucht nun Taten – 
insbesondere bei uns in der Schweiz. 
Dank BirdLife erhält die Natur eine 

Stimme. Möge diese nie 
verhallen und stärker 
werden!»

Nik Gugger, Nationalrat EVP 
und BirdLife-Vizepräsident

BirdLife Schweiz mit seinen Ebe­
nen von lokal bis national fusst zu 

einem grossen Teil auf ehrenamtlicher 
Arbeit. Zum Jubiläum wollte BirdLife 
seinen aktiven Schafferinnen und 
Schaffern mit einem Fest danke sagen. 
Über 400 Sektionsvorstände und Gäste 
folgten der Einladung und trafen sich 
am Klingnauer Stausee. Nationalrats­
präsidentin Irène Kälin betonte in ihre 
Ansprache den Wert der ehrenamtli­
chen Arbeit für Natur und Gesellschaft. 
Der Aargauer Regierungsrat Stephan 
Attiger strich die Bedeutung der Zu­
sammenarbeit mit den Behörden  her­
vor. Sehr unterhaltsam waren der ge­
schichtliche Rückblick von Werner 
Müller und Suzanne Oberer sowie die 
Darbietungen des Slam Poeten Kilian 
Ziegler. Nach dem Mittagessen besuch­
ten die Teilnehmenden das Naturzent­
rum und machten sich an Präsentatio­
nen über die «100 Naturjuwelen» kun­
dig. Ein gelungener Anlass von A bis Z.

Oben: Der Slam Poet Kilian 
Ziegler sorgte für viele Lacher.

Mitte: Nationalratspräsidentin 
Irène Kälin und der BirdLife-
Geschäftsführer Raffael Ayé 
dankten den Ehrenamtlichen 
für ihr grosses Engagement.

Unten: Im Naturzentrum 
konnte die BirdLife-Sonder-
ausstellung mit Insekten-Flug
simulator besichtigt werden. 
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«BirdLife Schweiz ist ein wichtiger Eckpfeiler 
zur Erhaltung der Artenvielfalt. Als langjähri-
ger Abonnent von Ornis bin ich bestens über 
die Planung, Realisierung und Entwicklung 

der wichtigen Artenschutzpro-
jekte informiert. Weiter so!»

Hanspeter Latour,  
ehem. Fussballtrainer, Buchautor

«BirdLife ist mit Sektionen in den Ge-
meinden lokal verankert, mit den 
kantonalen Vogelschutzverbänden in 
den Kantonen aktiv und mit BirdLife 
Schweiz und BirdLife International 
weltweit vernetzt. Das ist enorm wert-

voll für einen starken 
Naturschutz.»   

Maya Graf, Ständerätin BL, 
Biobäuerin

Oben: Am Nachmittag 
konnten die Teilnehmen-
den das Naturzentrum 
besuchen und auf dem 
Beobachtungsturm selte-
ne Zugvögel erspähen.

Links: Die höchste 
Schweizerin Irène Kälin 
war vom Insekten-Flug
simulator begeistert.

Oben: Prominente Gäste gratulierten BirdLife zum Jubiläum (v. l.): Ursula Schneider 
Schüttel, Nationalrätin FR; Stephan Attiger, Regierungsrat Kanton Aargau; Raffael Ayé, 
Geschäftsführer BirdLife Schweiz; Suzanne Oberer, Präsidentin BirdLife Schweiz;  
Gertrud Hartmeier, Präsidentin BirdLife Aargau; Kurt Fluri, Nationalrat SO; Irène Kälin, 
Nationalratspräsidentin; Nik Gugger, Nationalrat ZH und Vizepräsident BirdLife Schweiz.

Unten: Stephan Attiger im Gespräch mit Raffael Ayé und 
der BirdLife-Präsidentin Suzanne Oberer. 

Ganz unten: Sektionsvorstände präsentierten ihre 
«Naturjuwelen»-Projekte.


